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AutoZoologie
Zeichnungen von Hans Moser

Aether-Blüten
Solches vernahm gespitztes Ohr
in der Aktualitätensendung <Von
Tag zu Tag> aus dem Studio
Basel: «Wie Indianer uff em
Chriegspfad schlängle sich d
Fueßgänger dur d Kolonne vo
Auto und Velo dure ...»

Ohohr

Heiterkeit ist weder Tändelei noch

Selbstgefälligkeit, sie ist höchste
Erkenntnis und Liebe, ist Bejahen
aller Wirklichkeit, Wachsein am
Rand aller Tiefen und Abgründe,
sie ist eine Tugend der Heiligen
und der Ritter, sie ist unstörbar
und nimmt mit dem Alter und der
Todesnähe nur immer zu. Sie ist
das Geheimnis des Schönen und die

eigentliche Substanz jeder Kunst.

m r~ Hermann Hesse

Die Maler

«Meine Bilder sind voll Wirklichkeit.
Neulich malt' ich einen Korb mit Trauben.
Rauschten schon des Himmels Vögel her,
Weil sie picken wollten oder rauben.»

Sprach Apelles: «Heb' den Vorhang dort!»
Und der Traubenmaler wollte ziehen.
Statt des Vorhangs griff er an die Wand,
Denn ein Bild war's, nach Natur gediehen.

«Vögel suchten dich mit viel Geräuschen!
Mir gelang's, den Kenner selbst zu täuschen!»:

Hermann Ferdinand Schell
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